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Rfreuter Aelicon, vergonne deinen Soh
nen

Daß wir bey deiner Luſt auch unſre Freude

weyhn

len ſtreun
ül

Ja deinen Gipffel ſelbſt mit unfern Blumen kronen.

Es muß der Phbus ſelbſt in FreudenPurpur prangen
Weil eine Freuden. Fahn auff deiner Hohe ſteckt

Und eine LuſtPofaun uns zu dem Jauchzen weckt

Auuqh keine Wolcken nicht am reinen Himmelhangen.

Wir treten gantzerfreut auff deiner Hohe Zinnen

Die Urſach anzuſchaun undſolcher Freuden Tracht
Den großen EhrenTag und Hoghzeit/Feſtes Pracht

Die uns ein hohes Lob und Ruhmen heiſt beginnen.

ü
E—Wer kan der Sternen Schmud ohn alles Lob erblicken?

venn heitres Wetter iſt ruhmt iederman davon.
nchen Himinelan der Freuden hochſten Thronlirnmus zu ſeigem Ruhme ſqhiden?“
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Doqh wer den elicon will nach der Wurde ruhmen
Darff ſeinen Phœbum nur das lichte Haubt erhohn

Wir mußen hier gleichwohl die Kunheit bald geſtehn:

Wir konten ſeinen Ruhm; nicht den Verdienſt beniehmen.

Und was bemuhn wir uns ihm hier ſein Lob zu ſagen

Hat doqh die Sonne nie ein lautes Lob begehrt!
Ein jedes Auge weiß ihr Licht ſey ruhmens werth.

Man darff nicht ihren Glantz durgß Welt und Himmel

tragen

Sie ſchickt ihn ſelber hin. Wernur die Sonne kennet
Derr ſieht auqh ihren Strabl und mercket ihren Preiß.

Weier glaubt nicht das man da von geumanns

Eure weiß/
Wo eine Zunge nur den großen Nahmen nennet.

Du ſelber biſt das Rund und
Dein Nahmen iſt der t

Drumb muß J unſer deuth

Dentwo iſt wohl ihr daht Nnd nucht zugieich die Wonne

Wer wohnt umb dieſen Berg der nicht ſein Aug' erhohte
Auff dieſen Gegenſchein den freudigſten Aſpect,

Der ſeiner Freude Krafft in unſre Sinne ſtreckt!

Wer ſieht nicht Sonn und Mond bey lichter Morgen—

Rothe?
So
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So kommt zur Wurde doch auch nachmahls das Verg

gen.
Esliebt die Ehre ſelbſt ein frohes Hochzeit Kleid
Dasihre ſchone Pracht ja ihren Glantzerneut.

So muß der Ehre Ruhm ingroſter Freude ſiegen.

Der Hoqſte laſſe nur Dir Deinen Himmel helle
Undohne 9Rebelſeyn. Daß keine trube Nacht

GSicgh umb den Nelicon und ſeine Scheitel macht
Daß jede Wolcke ſich an deſſen Haupt zerſchelle.

So wird Dein Feuer mehr als jene Sonne ſcheinen
Wenn lautre Weißheit wird auff Deine Sohne thaut

Und man mehr Blumen kan auff dieſem Berge ſhaun

Sem Wonden gieb den Hlantz: D
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